
Sauerland

Weserbergland
Bad Pyrmont  Kurbezirk
Familiär geführte Hotel-Pension, ruhige Lage, 
DU, WC, Tel., Kabel-TV, Radio, teilw. Balkon.
Abholung von Ihrer Wohnung auf Anfrage 

Günstige saisonale Angebote.
Auch Appartements · Prospekt anfordern!
Haus Steinmeyer · V 0 52 81/9 40 30

Brunnenstr. 19 · 31812 Bad Pyrmont

  
Hotel-Pension ZUR KRONE

37194 Bodenfelde/Oberweserbergland
(An der deutschen Märchenstraße)

Blumenstr. 63 · � 05572/1820 · Fax 4859
Alle Zimmer Du/WC, TV, Radio.

VP 39,- � · HP 33,- � · ÜF 29,- � (Büffet)
Für Gruppen Sonderkonditionen u. Freiaufenthalte
Lohnende Ausflugsziele mit kostenloser Führung.

Prospekt anfordern!
www.zur-krone-bodenfelde.de
info�zur-krone-bodenfelde.de

 ���Hotel- Kreuzberg 2
Pension 37688 Beverungen
 Zim. Du/WC, TV., Radio, Tel., teils Balk., Hallenbad,
Solar., Liegew.-Terr., Herrl. Rad- u. Wanderw. Haus-
abholg. mögl. So.-Fr. Ü/HP 189,- � p.P. Sommerurlaub: 
7 x Ü/HP 267,- � p.P. im DZ. Weitere Angebote anf.
� 05273/1397 · www.hotel-pension-resi.de

Weserbergland

Alle Zimmer mit DU/WC, Fön, Telefon, Sat-TV. 
Hallenbad (33°C), Sauna, Dampfsauna, Farblicht-
Saunarium, Solarium, Ruhepavillon, Lift, 2 Kegel-
bahnen, windgeschützte Terrasse. Frühstücksbuf-
fet, Menüwahl.                   JETZT NEU: eBike-Verleih ! 

Freihofer Str. 6
94124 Büchlberg
Tel. 08505-9007-0
Fax 08505-9007-99
info@hotelbinder.de

Wellness- & Vitalhotel

7 Tage
HP ab

3 Tage
HP abAngebote:

All Zi it DU/WC Fö T l f S t TV
Schönes Hotel zwischen Passau & Nationalpark Bay. Wald

Bayern

Den „Singenden Wirt“ und das Schönste
der Volksmusik im Bayerischen Wald erleben!

Von Gästen zu einem der 10 beliebtesten 3            Hotels in Deutschland gewählt

Wir bieten
unseren Gästen! 
Komfortable Zim-
mer mit Dusche,
WC, Sat-TV, 
Hallenbad (32°), 
Sauna, Solarium, 
Kegelbahn, medi-
zinische Massage 
und Kosmetik vor 
Ort buchbar, teil-
weise Lift, Behinder-
tentoilette, Restau-
rant im EG, Reiselei-
tung u. Fahrer frei.

Keine
Langeweile!
Liederabend mit 
Stefan dem „Singen-
den Wirt“, täglich 
Tanzmusik mit Live-
Hausbands, bayeri-
scher Brauchtums-
abend u. Musical-
abend, von Oktober 
bis April Starabende 
mit bekannten Star‘s 
der Volksmusik,  
Stefan‘s geführte 
Erlebniswanderung.

Kulinarische 
Genüsse!
Jeden Morgens tol-
les Frühstücksbüfett 
mit Vollwertecke, 
Menüwahl, Salat- 
u. Nachtischbüfett, 
wöchentlich bayeri-
sches Schlemmer-
büfett und Begrü-
ßungstrunk. 

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz 
persönliches und individuelles Angebot!

Familie Stefan Dietl
Azoplatz 3

 94353 Elisabethszell
Tel. 09963/2990   Fax 2448

info@singenderwirt.de
Wir freuen uns darauf, 
Sie bei uns zu begrüßen! 
Ihr freundliches Team
                vom  Hotel Mariandl 

 Immer aktuell            www.singenderwirt.de 

   Das Traumziel für

Gruppenreisen 2011

Das barrierefreie Hotel
Erholen und Entspannen in der
Lüneburger Heide

www.gaestehaus-bad-bevensen.de   Tel. 05821-959 0

Bad Bodenteich in der Lüneburger Heide,
ist ideal für Bus- und Einzelreisen zu jeder Jahreszeit. Gerne 
gestalten wir ein Programm für Ihren Aufenthalt in unserem 3-Sterne 
Superior Wellness- und Schrothkur-Hotel. Komfortzimmer mit 
DU/WC, TV, Radio und Telefon, Planwagenfahrten. Unser barriere-
freies Haus verfügt über Aufzug und beheiztes Hallenbad. Fordern 
Sie ein Angebot an unter: Telefon 0 58 24/250 Telefax 0 58 24/255.

Hotel Braunschweiger Hof · 29389 Bad Bodenteich
www.braunschweiger-hof.com · info@braunschweiger-hof.com

Lüneburger Heide/Bad Bevensen

HOTEL-PENSION FORTUNA***
ruhig – komfortabel – preiswert

7 Tage Sonderangebot für SoVD Mitglieder
Im Haus Fortuna bieten wir Ihnen:

Persönliche Betreuung, großes Frühstücksbüfett, ruhige Lage, Lift, barrierefreien Eingang, Gartenterrasse, 
SAT-TV, etc. Die Zimmer verfügen über eine hochwertige Ausstattung mit Sessel, Tisch, Schreibtisch, Betten 
mit höhenverstllbaren Lattenrosten, Allergiker Bettwäsche, Safe, Telefon, Balkon oder Terrasse etc. Kostenlos
für Sie: Teeküchenbenutzung, täglich Kaffee und Kuchen in Selbstbedienung. Abholung vom Bahnhof.

Preise pro Person für 7 Tage Ü/F, in schönen Zimmern zur Hausrückseite
8. Oktober 2011 bis 12. November 2011 EZ 235,- � / DZ 230,- � (pro Pers.)
25. Juni 2011 bis 30. Juli 2011 EZ 245,- � / DZ 245,- � (pro Pers.)
30. Juli 2011 bis 1. Oktober 2011 EZ 310,- � / DZ 285,- � (pro Pers.)

Bitte Pauschalangebote und Preisliste anfordern. Gruppen willkommen.
Haus Fortuna · Haberkamp 8 · 29549 Bad Bevensen · Tel.: 0 58 21/50 80 · Fax 50 8100

eMail: hotelpensionfortuna�t-online.de · www.fortuna-bad-bevensen.de

Lüneburger Heide

IM NATURPARK ALTMÜHLTAL 
Hauptstraße 4 · 92345 Dietfurt, 

Tel.: 08464/605100 · Fax 605102
www.zum-braeu-toni.de
info@zum-braeu-toni.de

UNSER GUTES **STERNE HAUS BIETET:
62 Betten in 32 Zimmern, alle DU/WC, TV,
2 Zimmer sind rollstuhlgerecht ausgestattet.

Gruppenreisen 34,– � HP/Peron/Tag.
FREIZEITMÖGLICHKEITEN SIEHE WEB-SITE

Bayern

„Das Jugendamt – Unterstützung, die ankommt“, so lautet der Titel einer 
bundesweiten Kampagne, die vom 3. Mai bis zum 8. Juni über die Kompeten-
zen und Leistungen der Jugendämter informiert. Im Kampagnen-Zeitraum 
beteiligen sich die Jugendämter deutschlandweit mit vielfältigen Aktivitä-
ten. Der Auftakt findet am 3. Mai mit Bundesfamilienministerin Dr. Kristina 
Schröder in Berlin statt. Während der Aktionswochen sind Eltern, Kinder 
und Jugendliche eingeladen, die Arbeit der Jugendämter kennenzulernen 
und die verschiedenen Angebote zu nutzen. 

Zum Abschluss der Kampagne kommen die Akteure am 8. Juni im Rahmen 
des 14. Kinder- und Jugendhilfetages in Stuttgart zusammen. Weitere Infos 
auch auf www.unterstuetzung-die-ankommt.de.

Nach den Wintermonaten sorgt die Frühlingssonne für körperliches und 
seelisches Aufatmen. Dabei gilt es zu bedenken, dass die UV-Strahlung 
im  Frühling bereits fast so stark ist wie im August. Dazu kommt, dass 
die Haut nach dem Winter kaum pigmentiert ist und daher nur geringen 
Eigenschutz bietet. Zudem weisen Forscher des Alfred-Wegener-Instituts 
für Polar- und Meeresforschung (AWI) darauf hin, dass der aktuelle Ozon-
mangel sich in diesem Frühling auch auf Regionen in mittleren Breitengra-
den auswirken und die UV-Belastung erhöhen könnte. Schäden der Haut 
und auch ein wesentlicher Teil der Hautalterung gehen auf die UV-A- und 
UV-B-Strahlen zurück. Deshalb sind Schutzvorkehrungen nicht nur bei 
Urlaubsreisen in ferne Länder, sondern auch bei Freiluft-Aktivitäten in 
heimischen Breitengraden wichtig. Laut Experten ist ein Sonnenbrand un-
bedingt zu vermeiden. Neben Schatten, Kleidung und Sonnenbrille gehören 
Sonnenschutzmittel mit Lichtschutzfaktor (LSF) zur UV-Abwehr. Weitere 
Infos rund um Sonne und Haut sowie eine LSF-Weltkarte stehen auf www.
haut.de und www.mysuncheck.com zur Verfügung.

Jugendämter stellen sich vor

Sonne nicht nur Wonne

Kurz gemeldet

Das Internetportal www.frauengesundheitsportal.de der 
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) ist 
ein Wegweiser zu Informationsquellen im Bereich Frau-
engesundheit. Die Online-Datenbank soll einen Überblick 
über Infos und Wissenszugänge zu Themen wie Wechseljah-
re, Essstörung, Brustkrebs oder Schwangerschaft geben. 

Auch Infos zu Telefonservices bietet die Seite – beispiels-
weise die Hotline zur Brustkrebs-Prävention des Deutschen 
Krebsforschungszentrums (DKFZ), die unter Tel.: 06221 / 42 41 42 
von Montag bis Freitag von 8 bis 20 Uhr zu erreichen ist.

Gesundheitsinfos für Frauen

Zensus: Ganz Deutschland zählt
Zwei Drittel der Bevölkerung in Deutschland wird beim Zensus 2011 gar nicht befragt – und trotzdem werden 

alle berücksichtigt. Wie funktioniert das? Warum ist das wichtig? Und was ist überhaupt ein Zensus?

Die letzte vollständige Erhebung 
für das frühere Bundesgebiet fand 
1987 statt, in der DDR gab es 1981 
eine Volkszählung. Der Zensus 2011, 
die moderne Volkszählung, basiert 
auf einem registergestützten Ver-
fahren. Deshalb werden zum Zen-
susstichtag am 9. Mai 2011 nicht alle 
Einwohner befragt. In erster Linie 
werden Daten aus Verwaltungsre-
gistern genutzt. Ergänzend sieht 
das Zensusgesetz eine Haushalte-
befragung bei rund 10 Prozent der 
Bevölkerung, eine Gebäude- und 
Wohnungszählung bei insgesamt 
17,5 Millionen Eigentümern sowie 
Befragungen in Wohnheimen und 
Gemeinschaftsunterkünften vor. 
Die ersten Befragten werden in Kür-
ze eine Terminankündigung eines 
Interviewers oder einen Fragebogen 
der Gebäude- und Wohnungszäh-
lung per Post erhalten. 

Was ist bei einer 
Haushaltebefragung zu tun?
Die Haushaltebefragung wird in 

Form eines persönlichen Interviews 
durchgeführt. Sollte den Befragten 
der vorgeschlagene Termin nicht 
zusagen, kann ein anderer abge-
sprochen werden. Am vereinbarten 
Termin stellt sich der Interviewer 
vor und zeigt seinen Interviewer-
ausweis. Nach der Erfassung der im 
Haushalt lebenden Personen wird 
der Fragebogen gemeinsam mit den 
Befragten ausgefüllt. Der befragte 
Haushalt kann den Interviewer da-
zu hereinbitten – muss er aber nicht. 
Sofern Befragte die Hilfe des Erhe-
bungsbeauftragten nicht wünschen, 
können sie sich die Fragebogen auch 
aushändigen lassen und selbst aus-
füllen. Sie müssen den Fragebogen 
anschließend an die Erhebungsstel-

le zurücksenden. Für alle, die Porto 
sparen wollen, steht ab dem 9. Mai 
unter www.zensus2011.de auch ein 
Online-Fragebogen zur Verfügung.

Bei der Befragung in Wohnheimen 
und Gemeinschaftsunterkünften 
wie Studentenwohnheimen, Klös-
tern oder Seniorenwohnheimen 
werden die Bewohner ebenfalls in 
einem persönlichen Interview be-
fragt. Bewohner von sensiblen Ein-
richtungen – wie etwa Notunter-
künfte, Flüchtlingslager, psychiat-
rische Kliniken oder Justizvollzugs-
anstalten – werden nicht persönlich 
befragt, sondern mittels Befragung 
der Leiter der Einrichtung in die 
Zensuserhebung einbezogen. Die 
Gebäude- und Wohnungszählung 
wird rein postalisch durchgeführt. 
Alle 17,5 Millionen Haus- und Woh-
nungseigentümer beziehungsweise 
die Verwalter von Wohngebäuden 

erhalten um den Stichtag 9. Mai 
von ihrem Statistischen Landesamt 
den Fragebogen per Post. Alternativ 
kann auch unter www.zensus2011.
de online gemeldet werden.

Info für Sehbehinderte
Blinden und sehbehinderten Men-

schen bietet www.zensus2011.de/
barrierefrei-kompakt Infos rund um 
den Zensus 2011. Dort informieren 
die Statistischen Ämter auch, wie 
Blinde und Sehbehinderte beim 
Zensus barierrefrei ihre Auskunft 
geben können. 

Wozu eine Volkszählung?
Mit dem Zensus 2011 nimmt 

Deutschland an einer EU-weiten 
Zensusrunde teil, die künftig alle 
zehn Jahre stattfinden wird. Der Zen-
sus verfolgt zwei Ziele. Ganz wich-
tig ist die Feststellung der amtlichen 
Einwohnerzahlen Deutschlands. Ob 
Einteilung der Bundestagswahlkrei-
se, die Stimmenverteilung der Bun-
desländer im Bundesrat oder die Sit-
ze Deutschlands im EU-Parlament 
– vieles hängt von der Einwohner-
zahl ab. Auch eine Reihe von Statis-
tiken basieren darauf; beispielsweise 
das Bruttoinlandsprodukt (BIP) pro 
Kopf. Ein zweites Ziel des Zensus ist 
es, Informationen zum Wohnraum, 
zur Bildung und zum Erwerbsleben 
zu gewinnen.

Am 9. Mai ist der Stichtag für die Volkszählung 2011

Millionen Datensätze werden ausge-
wertet, um Zahlen zum Leben, Woh-
nen und Arbeiten zu gewinnen.

Foto: guukaa / fotolia

Weitere Infos zum Zensus erhalten 
Sie auf www.zensus2011.de oder un-
ter Tel.: 0611 / 75 20 11 von Montag 
bis Donnerstag von 8 bis 17 Uhr und 
Freitag von 8 bis 15 Uhr.

Info
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